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Das Bootfahrverbot in den Gewässern der
Naturschutzgebiete Taubergießen und Elzwiesen
(Ortenaukreis/ Kreis Emmendingen) ist aufgehoben

04.10.2022

Regierungspräsidium Freiburg

Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) hat das Verbot für private Bootfahrten in den Gewässern der NaturschutzgebieteDas Regierungspräsidium Freiburg (RP) hat das Verbot für private Bootfahrten in den Gewässern der Naturschutzgebiete
Taubergießen und Elzwiesen (Ortenaukreis/ Kreis Emmendingen) aufgehoben. Wie das RP mitteilt, haben die ergiebigenTaubergießen und Elzwiesen (Ortenaukreis/ Kreis Emmendingen) aufgehoben. Wie das RP mitteilt, haben die ergiebigen
Regenfälle der vergangenen Wochen die Wasserstände steigen lassen. Im Zuge dessen erwarten die Fachleute derRegenfälle der vergangenen Wochen die Wasserstände steigen lassen. Im Zuge dessen erwarten die Fachleute der
Behörde weniger Verlagerungseffekte und damit weniger Besucherinnen und Besucher.Behörde weniger Verlagerungseffekte und damit weniger Besucherinnen und Besucher.

Somit ist das Befahren der Bootstrecke im Taubergießen und auf der Alten Elz im Naturschutzgebiet Elzwiesen wiederSomit ist das Befahren der Bootstrecke im Taubergießen und auf der Alten Elz im Naturschutzgebiet Elzwiesen wieder
naturverträglich möglich, heißt es aus dem RP. Vom heutigen Dienstag an dürfen Fahrten mit Kanu, Kajak undnaturverträglich möglich, heißt es aus dem RP. Vom heutigen Dienstag an dürfen Fahrten mit Kanu, Kajak und
Schlauchboot wieder stattfinden.Schlauchboot wieder stattfinden.

Aufgrund des ausgeprägten Niedrigwassers hatte das RP Anfang August den so genannten Gemeingebrauch an denAufgrund des ausgeprägten Niedrigwassers hatte das RP Anfang August den so genannten Gemeingebrauch an den
Gewässern in den Naturschutzgebieten vorläufig verboten. Weil zahlreiche Gewässer trockenfielen, hatte sich derGewässern in den Naturschutzgebieten vorläufig verboten. Weil zahlreiche Gewässer trockenfielen, hatte sich der
Freizeitdruck auf die Gewässer, die noch Wasser führten und sich noch zum Bootfahren eigneten, erhöht. In den davon amFreizeitdruck auf die Gewässer, die noch Wasser führten und sich noch zum Bootfahren eigneten, erhöht. In den davon am
stärksten betroffenen Naturschutzgebieten Taubergießen und Elzwiesen hatte das zur Folge, dass die wenigenstärksten betroffenen Naturschutzgebieten Taubergießen und Elzwiesen hatte das zur Folge, dass die wenigen
Rückzugsräume für Fische und andere Wasserlebewesen gefährdet waren.Rückzugsräume für Fische und andere Wasserlebewesen gefährdet waren.

Weitere Informationen zum Naturschutzgebiet TaubergießenWeitere Informationen zum Naturschutzgebiet Taubergießen
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